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Agenda 

 Smart bedeutet „intelligent vernetzt“  
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 Rahmenbedingungen für eine erfolgreiche Umsetzung  
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Unterschiedliches Verständnis von „Smart“  

 „Clever & Smart“  

 schnell, gewitzt und schlau 

 geschickt, durchtrieben,  

pfiffig und findig 

 elegant, hübsch und schneidig 

 intelligent vernetzt 

4 Quelle: Wiktionary 2015; CleverundSmart-online.de 2008; Clinton 2013 und BMWi 2015. 

https://en.wikipedia.org/wiki/Back_to_Work:_Why_We_Need_Smart_Government_for_a_Strong_Economy
http://www.bmwi.de/DE/Themen/Digitale-Welt/initiative-intelligente-vernetzung.html
http://www.cleverundsmart-online.de/


TOGI | Prof. Dr. Jörn von Lucke | 2016-09 5 Quelle: von Lucke 2016/PDVNews Cover 2016 und Geisberger/Broy 2012, S. 33.  
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https://www.openstreetmap.de/karte.html?zoom=8&lat=48.67313&lon=9.37715&layers=B000TF
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Leben in Baden-Württemberg ist vielfältig 

 
 Land Baden-Württemberg: 

- Landesverwaltung, Landkreise, Städte und Gemeinden 

- Öffentliche Unternehmen und öffentliche Einrichtungen 

 Wirtschaft: 

- Landwirtschaft, Industrie, Dienstleistungswirtschaft 

 Gesellschaft: 

- Bürger, Wähler, Parteien, Vereine und Verbände 

- Kultur, Kunst und Ehrenamt  
8 
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https://www.telekom.com/medien/bild-ton-und-infografiken/fotos/mobilfunkgeraete/iphone/35982
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Digitalisierung:  

Dritte und Vierte  

Industrielle Revolution 

Quelle: DKFI 2011; acatech 2012, S. 10 und Forschungsunion/acatech 2013, S. 17. 
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Digitale Transformation: Leitbild der smarten Fabrik 

 Smarte Fabrik: Industrie 4.0 

 Prozesse 

12 Quelle: ZVEI 2015.  

http://www.zvei.org/Themen/Industrie40/Seiten/Industrie-4-0-wo-steht-die-Elektroindustrie.aspx


TOGI | Prof. Dr. Jörn von Lucke | 2016-09 13 Quelle: Knoch 2016/dpa/Handelsblatt/Schwäbische 2016; Deutsche Bank 2016..  

http://www.handelsblatt.com/technik/hannovermesse/industrie-4-0-trumpf-will-werke-in-fuenf-jahren-digitalisieren/13470470.html
https://www.db.com/newsroom_news/16_04_19_Deutsche_Bank_Digitalfabrik_mit_400_Experten_startet_2016_in_Frankfurt_V1.pdf
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http://www.i40-bw.de/
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Digitalisierung: 

Wo wollen wir mit dem Land Baden-Württemberg  

als unsere vernetzte Heimat in 15 Jahren stehen? 

 

15 

Web 1.0: Internet der Systeme    –    Electronic Government 

Web 2.0: Internet der Menschen      –      Open Government 

Web 3.0: Internet der Daten      –     Open Government Data 

Web 4.0: Internet der Dinge & Dienste – Smart Government 

Web 5.0: Taktiles Internet         –       Real Time Government 

Quelle: von Lucke 2016. 
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• Verwaltungsportal Service-BW 

• E-Government-Gesetz BW 

• Open Government BW 

• OpenData.service-bw.de 

http://www.landesrecht-bw.de/jportal/portal/t/2l1/page/bsbawueprod.psml/screen/JWPDFScreen/filename/EGovG_BW.pdf
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Digitale Transformation: Open Data Inkubatoren 

https://opendataincubator.eu/
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Häfler Definition von Smart Government  

 Abwicklung geschäftlicher Prozesse im 

Zusammenhang mit dem Regieren und Verwalten 

(Government) mit Hilfe von intelligent vernetzten 

Informations- und Kommunikationstechniken 

 Ein intelligent vernetztes Regierungs- und 

Verwaltungshandeln nutzt die Möglichkeiten 

intelligent vernetzter Objekte und cyberphysischer 

Systeme zur effizienten wie effektiven Erfüllung 

öffentlicher Aufgaben.  
18 
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Digitalisierung: Smartes Verwaltungshandeln  

in den smarten Behörden einer smarten Kommune 

Cyberphysische 
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https://www.zu.de/institute/togi/assets/pdf/ZU-150914-SmartGovernment-V1.pdf
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Häfler Leitbild für die  

inhaltliche Gestaltung von Verwaltung 4.0 

 Staatliche Nutzung bestimmter intelligenter Objekte 

 E-Akten- und Vorgangsbearbeitungssysteme verlagert 

Dokumente, Akten, Vorgänge ins Internet der Dienste  

 Informationsverarbeitung und Entscheidungsfindung 

mit und durch menschliche Entscheidungsträger 

 Massenbearbeitung von Einzelanträgen,  

Rechnungen und Genehmigungsprozessen 

20 
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http://www.ivmhoch2.de/Verwaltung40.html
http://www.acatech.de/de/publikationen/stellungnahmen/kooperationen/detail/artikel/umsetzungsempfehlungen-fuer-das-zukunftsprojekt-industrie-40-abschlussbericht-des-arbeitskreises-i.html
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Häfler Leitbild für die  

inhaltliche Gestaltung von Verwaltung 4.0 

 Intelligente Vorgänge steuern sich selbst durch 

Zuständigkeiten & dynamische Wertschöpfungsketten 

 Autonome und sich selbst organisierende Vorgangs-

bearbeitungssysteme mit Genehmigungsfiktion 

 Portalbasierte einheitliche Ansprechpartner  

 Angebot an proaktiven Verwaltungsleistungen  

 Intelligente Bescheide  

 Stärkung der dynamischen Selbstorganisation  
21 
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http://www.ivmhoch2.de/Verwaltung40.html
http://www.acatech.de/de/publikationen/stellungnahmen/kooperationen/detail/artikel/umsetzungsempfehlungen-fuer-das-zukunftsprojekt-industrie-40-abschlussbericht-des-arbeitskreises-i.html
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Arbeiten 4.0  

 PrüfBrillen 

 Feuerwehrbrille 

 Gamification am Arbeitsplatz   

 

22 Quelle: BAMS 2015.  

http://www.arbeitenviernull.de/
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http://www.iso.org/sites/mysmartcity/index.html
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https://www.gruene-bw.de/app/uploads/2016/05/GrueneBW-Koalitionsvertrag-2016-Entwurf.pdf
https://www.gruene-bw.de/app/uploads/2016/05/GrueneBW-Koalitionsvertrag-2016-Entwurf.pdf
https://www.gruene-bw.de/app/uploads/2016/05/GrueneBW-Koalitionsvertrag-2016-Entwurf.pdf
https://www.gruene-bw.de/app/uploads/2016/05/GrueneBW-Koalitionsvertrag-2016-Entwurf.pdf
https://www.gruene-bw.de/app/uploads/2016/05/GrueneBW-Koalitionsvertrag-2016-Entwurf.pdf
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Regierungserklärung am 1.6.2016 durch Herrn 

Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann MdL 

 Um an der Spitze zu bleiben,  

müssen wir etwas riskieren.  

 Wir müssen uns trauen,  

Dinge radikal neu zu denken. 

 Wir müssen eine Innovationskultur  

in den Mittelpunkt unserer Politik stellen. 

27 Quelle: Kretschmann 2016, S. 5. 

https://www.gruene-bw.de/app/uploads/2016/05/GrueneBW-Koalitionsvertrag-2016-Entwurf.pdf
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Inhaltliche 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Konstruktive Gestaltung des Potentials von  

smarten Objekten und cyberphysischen Systemen 

zum Wohle von Land, Wirtschaft und Bevölkerung 

 Innovation und Transfer geeigneter Gedanken 

und 4.0-Ansätze in Staat, Wirtschaft und Gesellschaft 

 Digitalisierung als andauernde digitale Transformation 

zur Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit verstehen 

 29 
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Inhaltliche Erwartungen  

an „Smart BW“-Denk- und Innovationsräume 

 
 Offene und vernetzte Denk- und Innovationsräume  

zur Digitalisierung und digitalen Transformation  

von Staat, Wirtschaft und Gesellschaft 

 „Wir müssen uns trauen, Dinge radikal neu zu denken!“ 

 Bewähren sich Ansätze in Reallaboren erfolgreich, 

eignen sie sich zur skalierbaren Umsetzung 

 Wissenschaftliche Begleitung und Transfer sicherstellen  

 30 
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Auf Staat und Verwaltung bezogene 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Verwaltung 4.0 – Smart Government  

| als konzeptionelle Weiterentwicklung von  

E-Government, Open Government und Open Data 

32 

 Verwaltung 4.0 – Smart Government  

| Einstieg in Finanzamt 4.0, Standesamt 4.0, Schule 4.0 

| Mobilität 4.0, Autonome Fahren und Sicherheit 4.0  

| Landesweit vernetzter Einstieg  

in smarte Städte und in die smarte Region  

 Arbeiten 4.0 – Smarte Beamte und smarte Behörden 

 Smarte Lösungen zur Integration smarter Flüchtlinge 

 … 
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Auf Industrie und Wirtschaft bezogene 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Industrie 4.0 – Smarte Fabrik und Smarte Produktion 

 Logistik 4.0 – Smarte Transport- und Logistiksysteme  

 Wirtschaft 4.0 – Smarte Geschäftsleute, Smart Data   

 Handwerk 4.0 – Smarte Handwerker  

 Landwirtschaft 4.0 – Smarte Bauern & Präzises Farming   

 Energie 4.0 – Smart Grid, Smart Meter, Sensorennetze  

 Arbeiten 4.0 – Veränderungen für Arbeitnehmer 

 …  

 

33 
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Auf Bürger und Gesellschaft bezogene  

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Wohnung 4.0 und Haus 4.0 – Smart Home 

 Gesundheitswesen 4.0 – Smarte ärztliche Versorgung 

durch Ärzte, Krankenhäuser, Not- und Pflegedienste 

 Kultur 4.0 – Smarte Museen, Theater und Künstler  

 Auseinandersetzungen mit dem schmalen Grat   

| Datenschutz: Datenschutzfolgenabschätzungen  

| IT-Sicherheit: Schutz vor digitalen Angriffen  

 … 34 
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Strategische  

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Förderung der Entwicklung smarter Technologien  

und Geschäftsmodellinnovationen  

 Investitionen in eine digitale Verwaltungsinfrastruktur 

zur Bewältigung der anstehenden Herausforderungen 

aus Altersstruktur, Demographie und Pensionslasten 

 

36 
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Weitere 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Führungskräfte hören zu, verstehen und gestalten mit  

 Öffentliche Dienst erwirbt digitale Kompetenzen 

 Bürger bringen sich konstruktiv in den Dialog ein,  

ohne smarte Risiken und Gefahren zu überbewerten  

 Chancenorientierte Herangehensweise  

im Sinne einer offenen gesellschaftlichen Innovation 

 

 

 

 

 

37 
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Verwaltungspolitische   

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Verständliches & überzeugendes Leitbild „Smart BW“ 

 Gemeinsame Entwicklung von Zielen  

 Umsetzungsstrategien zur Erreichung der Ziele  

 Veränderungsmanagement (anstehender Kulturwandel)  

 Bildungsoffensive Digitalisierung „Smart BW“ 

 Forschungsoffensive Digitalisierung „Smart BW“   

 Konstruktive Zusammenarbeit mit Kommunen und Bund 

40 
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Haushaltspolitische 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

  Eine der Aufgabe angemessene Mittelausstattung 

| Leitbild, Ziele und Strategie „Smart BW“ 

| Offene und vernetzte Denk- und Innovationsräume 

| Umsetzung geeigneter Vorschläge 

 Effiziente und effektive Wahrnehmung  

öffentlicher Aufgaben mit Unterstützung durch smarte IT,  

um den drohenden Aufgabenabbau zu vermeiden 

 Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit 

 
41 
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Personalpolitische   

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Eine der Aufgabe angemessene Personalausstattung 

 Bildungsoffensive Digitalisierung „Smart BW“ 

| für Landes- und Kommunalverwaltung in ihrer Breite 

| für Schulen, Hochschulen und Universitäten 

 Sicherstellung eines digitalkompetenten Nachwuchs 

und die Überwindung des MINT-Fachkräftemangels 

durch duale Studiengänge und Master-Programme  

42 
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Innovationspolitische 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Offene Denk- und Innovationsräume (Open Innovation) 

| Denkfabriken, Werkstätten und Schaufenster 

| Innovationspotentiale aus Forschung und Lehre 

 Einbindung von Unternehmen, Bürgern & Verwaltung 

 Anbindung an Inkubatoren und Gründerzentren  

zur Schaffung zukunftsträchtiger Arbeitsplätze  

 Rasch skalierbarer Transfer relevanter Ergebnisse 

43 
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Hochschulpolitische 

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Forschungsoffensive Digitalisierung „Smart BW“   

für belastbares breites wissenschaftliches Fundament 

 Hochschulverbünde und virtuelle Plattformen eröffnen 

neue Möglichkeiten zur Vernetzung der Akteure 

 Angemessene Anzahl an Juniorprofessuren und  

Professoren zur Beschleunigung der Digitalisierung 

 Einrichtung von digitalisierungsnahen Studiengängen    

44 
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Pragmatische Fehlerkultur  

Erwartungen an eine Marke „Smart BW“ 

 
 Ernsthafte Öffnung von Denk- und Innovationsräumen 

 Raum für kritisch-konstruktive Reflexionen 

 Nutzung und Verwertung vorhandener Erfahrungen  

| T-City Friedrichshafen (2007-2012/2016) 

| Wettbewerb Zukunftsstadt (2014-2019) 

| Forschungsaktivitäten an Universitäten/Hochschulen 

 Handlungsfähigkeit sicherstellen 

45 

http://www.t-city.de/
http://www.t-city.de/
http://www.t-city.de/
https://www.wettbewerb-zukunftsstadt.de/


TOGI | Prof. Dr. Jörn von Lucke | 2016-09 46 

 

 zu|kunft 

Prof. Dr. Jörn von Lucke  

 
Lehrstuhl für Verwaltungs- und Wirtschaftsinformatik  

The Open Government Institute | TOGI 

 

Zeppelin Universität gemeinnützige GmbH 

Am Seemooser Horn 20 

88045 Friedrichshafen, Deutschland 

Tel: +49 7541 6009-1471 

Fax: +49 7541 6009-1499  

 

joern.vonlucke@zu.de   

 

http://togi.zu.de   

 

Sitz der Gesellschaft  Friedrichshafen | Bodensee 

Amtsgericht Ulm HRB 632002 

Geschäftsführung  Prof Dr Insa Sjurts |  

                              Matthias Schmolz 

mailto:joern.vonlucke@zu.de
http://ticc.zu.de/

